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Herren Landesklasse Gr. 6

CVJM Grüntal : TTC Birkenfeld 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TTC Birkenfeld bei der CVJM Grüntal

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:31 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTC Birkenfeld ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 6 gegen
die CVJM Grüntal. 230 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Forstner /
Atlas den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten Bestges / Gukelberger in
der Begegnung gegen Bühler / Stelzl, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Lange mit Forstner / Atlas kämpfen mussten Sailer / Buck in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nicht einen Satzgewinn überließen Gruber / Armbruster ihren Gegnern
Schwab / Hörndl beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
Erfolg von Dirk Sailer gegen Daniel Forstner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Lange umkämpft war
die Partie zwischen Fabio Gruber und Julian Bühler, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte
und Gruber ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Anschließend ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Pascal Bestges gegen
Florian Atlas hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Den Sieg von Mathias Schwab konnte Raphael
Gukelberger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jan Armbruster gelang es
Patrick Stelzl zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war
nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Stefan Buck gegen Max Hörndl hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Dirk Sailer verlor sein Spiel gegen Julian
Bühler unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Da
war final wirklich nichts zu holen. Fabio Gruber hatte im Einzel gegen Daniel Forstner am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das folgende Einzel zwischen Pascal
Bestges und Mathias Schwab, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Raphael Gukelberger
überzeugte im Einzel gegen Florian Atlas, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. In vier Sätzen gewann derweil Jan Armbruster gegen Max
Hörndl und gab dabei nur einen Satz her. Stefan Buck gegen Patrick Stelzl hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
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Beim 0:3 gegen Forstner / Atlas fanden Bestges / Gukelberger von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die CVJM Grüntal am 22.10.2022 gegen den TV
Oberhaugstett um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.10.2022 gegen den TSV
Kuppingen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 CVJM Grüntal

Doppel: Bestges / Gukelberger 0:2, Sailer / Buck 1:0, Gruber / Armbruster 1:0 
Einzel: D. Sailer 1:1, F. Gruber 1:1, P. Bestges 0:2, R. Gukelberger 1:1, J. Armbruster 2:0, S. Buck 0:
2 

 TTC Birkenfeld
Doppel: Forstner / Atlas 1:1, Bühler / Stelzl 1:0, Schwab / Hörndl 0:1 
Einzel: J. Bühler 2:0, D. Forstner 0:2, M. Schwab 2:0, F. Atlas 1:1, M. Hörndl 1:1, P. Stelzl 1:1


